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erksitlicb.

LueKärueKerei O. Kübler, l^roZen



Linize Urteile über meine tieilerwl^e
OanKsgAunA.

tiellung von Pollutionen, 8cKlstlos!gKe!t unck

KervenscKväeKe.

lleilunz von lloterlelbsleickeo. LedeickeKstsrrK
unck Veisskliiss.

OsnKscKreiben.
lieiluog von psllsuckt lLpilepsieZ.

Heilung von VsssersucKt unck Uer^sstKms.

Heilung von LcKlsklosigKelt, Zerrüttung

Von meiner LeKwerKörigKeit unck OKrenssusen

Harum sencls jscler Krank«, cler gekeilt sein «!ll (auvk bei gsn? slten l.eiclen) clen IVIorgsnurin sin,
mit Kur?er LesvKreibung «er KrsnKKeit, sn

!>iaturkei!!n8tltut c!e8 waturarxtes K. I^al^seKer

tleiluvg von insgen» unck OsrmbescKvercken,
ScdelckeKstsrrK unck Lebärmutterentrünckung.

Heilung von okkenen Keinen, Xrsmoisckergescdwiiren.

»»zlidsrg, 14. «Ktobsr ISS2,
^



«ervenkeiliriittel Kst °!ck ckss X«rvSN«SS»Sr be! Isu-

Ivlitteini „IKr k!srvsN»SS»sr Kst gersge^u WuriSer
gewirkt", u, Herr ^l, iS, in Surick i „Oss klsrvsn»s»»sr

des ersten ?I, kIsrvSN«S»»SrS «irlcts UberrgscKeriS,

jpsul!iellsr'8>!skks., «sws^t, ZfleiLker 7
leispkon ?ir. 2S, — ?«stodeok-ico»t« IX 7S7.

SM

vas ^potkeksr «, VraVt,»»»», »»»«!. ?r«Is I.7S

Ssvorsl-vepot! 8t. ^fakoids.^»«tI>«K«

Für Viehbesitzer empfehle:

TriWgKeitMttel.
BrukftpMer.
Meh-MageWulver.

Kühen

zumrindrig (stierig) werden.
unübertrefflich bei Unlust beim
Fressen; anhaltender Mager.
Zeit, wenig Milchertrag

ausgezeichnet fiir Kalbertlihe

Knötchensenche» salbe

sicher wirkende Paket ° Fr. 3

Z.SälUiger. evem. Stierdait«. fteMen
(«t. Nppen2ely.

»rief« s«»r«!ids», ck!« V!»ckr»«K »l»«Ks»
Schreiben Sie Ihre Briefe, Eingaben, Gesuche zc, nach

Strub's grotzer moderner Schweizer Briefsteller
für Geschäfts- u, Z>riv»tgeöra«ch. Soeöen neu erschiene«!

„Wie wird ein Brief «iikuugSvoll gestaltet?" Nach dieser inter-

praktischen Musterbriefen können Sie ohne langes Nachdenk»n°zi>gige,
tiberzeugende Briefe Ichreiben, fiir jede Lebenslage Eingaben, Gesuche
an Behörden, Gerichte ic. Neuzeitliche Geschäftsbriefe, Wirkungsvolle

Werbebriefe, Geschickt aufgejkizie Mahnbriefe. Wechsel» und
Scheckverkehr. Wie wird eine Betieibnng eingeleitet und
durchgeführt? Konkurs, Nachlafioersahren Berkauf auf Abzahlung
Grundbuchwesen; mustergültige Verträge aller Art Handmerkerpfandrecht,
Reklamationen u, deren Beantwortung, Geschäfilichc Briefe im Privat»

fchaftswesen Vereinskorrespondenz, Protokoll, Familiäre u, srcandjchalt-
liche Briefe, Kurze Rechtichrcibung, richtige Zeichensetzung usm. Ein
sehr praktischer Ratgeber jede Lebenslage, Klegant geb. Kr. 6,3«.

Buchhandlung P. Strub, Chur 14, Loesltaße,

örslu unö verWolsm
xsrsenäen >?ir unser intsressäntes Lued ,,^?i/s.s
Uns- NQÜ Srs.rttlsu,ts «der H^Alsns virisss»
inüsseu". ^,utl, 1932, 30 Ots. in Norken beil., beim
Institut Nvgie LEenHvs 11.

^ricleriek ^ Wappier - Lt. Sailen
lelepbon IS28 k^sentolgsr von S. li^ricisrien Inuitergssss 10

IVIoclewaren, k'osamsnisi'ie unli IVIsroeris, Leicle, 8amts W grosser L.us^vs.K1
?I1ss««s ^vsrcks»!» »Iis» Ikrsits» Vr«m«t »»"/«ksrtizSt

Ststs üi»S»mA ckss Zke««sts» ««r ?>»i»«» »»ck Zlerre» Si«»»«!ckerei



Gelenkgicht, Ischias, Gelenkrheumatismus.
Jch litt seit Februar NW an obigen Krankheiten. Die Krankheit brach heftig aus im Januar, nachdem ich schon

vorher hie und da Rheumatismus hatte, Jch hatte Elühlichtbäder gemacht, Blutreinigungskuren, Speziaipackungen für
Ischias, eine Haimakainozonkur, Alles half nicht. Jedoch vom Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen wurde tch
tn kurzer Zeit geheilt, Aarau den 1», April igSS, B, Fliickiger. Unterschrift beglaubigte Werner Frey, Notar.

Muskel- und Gelenkrheumatismus
An Rheumatismus litt ich schon bald ZV Jahre, bald hier, bald da, bald mehr, bald weniger. Für dieses habe ich

noch kein richtiges Mittel gefunden. Jch muß Ihnen nun heute berichten, daß die Anordnungen von Ihnen und die
M dtzin geholfen haben, dte Schmerzen im Schulterblatt, in den Rippen und linken Brust und Gelenken sind ganz
verschwunden. Ich hatte wahrscheinlich zu viel Harnsäure, Von diesem Leiden wurde ich durch das Heilinstitut Niederurnen

ganz geheilt, Diegten <BaseUand>, den 2S. November I9S2 Frau Mohler-Biirgi«, Bescheinigt: Hastiger, Geineindepriis,
Nervensch«Sche, nervöse, rheumatische Schmerzen.
Jch litt schon monatelang an obigen Leiden. Sobald ich den Kopf drehen wollte, schmerzten mtch Hals und Hinterkopf,

es fuhren mir die Schmerlen durch den ganzen Körper, durch Arme und Beine, war dann so müde, daß icli die
Treppen nicht steigen konnte, Arbeiten, lesen, schreiben und bnndarbeiten verursachten mir Kopfschmerzen, Von diesem
Leiden wurde ich durch das Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen ganz gebeilt,

Sinz, den lo. Januar lbS3 Anna Leuthard, llnterschrist beglaubigt; Friedensrichtern«!! Sing,
Gelenkrheumatismus, Kniegelenkentzündung.
Da ich trotz ärztlicher Behandlung an Kniegelenkentzündung mit heftigen Schmerzen, starker Anschwellung im rechten

Knie, keine Heilung erzielte, sandte ich mein Wasser ein, Morgens hatte ich keinen Appetit, Brechreiz tagsüber
Atembeschwerden, gefühllose Hände und Finger, Von diesen Leiden wurde ich vom Medizin- und Naturheilinstitut Niederurnen

bald geheilt, Rorschach, den 6, März 1933, E, Hohl, Unterschrift beglaubigt: Gcmeinderatskanzlei Rorschacherberg,
Magenkatarrh und Nebenerscheinungen, infolge Magensenkung.
Jch litt seit Jahren an obigen Leiden und da Sie dem Vater unserer Lehrtochter geholfen haben, schickte ich Ihnen

beiliegend mein Wasser und Krankheitsbeschreibung. Ich war schwach, wenn der Magen leer war, hatte saures
Aufstoßen, Stuhlverstopfung, heftige Magenschmerzen anfallsweise, so daß ich wie gelähmt war. Heute teile ich Ihnen mit,
daß ich ganz geheilt bin. Werde Sie bei jedermann empfehlen und Ihnen gelegentlich persönlich meinen Dan! aussprechen,

Bern, Waaghausgasse S, den 21, Februar I9SS, F, Lustenberger, Magaziner.
Muskel- und Gelenkrheumatismus,
Infolge heftiger, rheumatischer Schmerzen im Rücken, Oberschenkeln und Hüften, hatte ich große Mühe beim Gehen,

konnte mich nicht bücken und rühren, konnte nachts nicht schlafen, kaum atmen, konnte demnach als Bäcker meiner
Beschäftigung nicht nachgehen. Heute kann ich Ihnen das Zeugnis ausstellen, daß ich von Ihnen ganz geheilt bin,

MadiSwil, den II. März 1933. F, Kämpfer, Unterschrift beglaubigt: Gemeindepräsident Madiiwil,
Nierenentzündung, Herzschwäche, Blasen» und Darmkatarrh.
An obigen Leiden litt ich scbon monatelang, hatte Herz- und Atembeschwerden, konnte das Wasser nicht behalten,

hatte anfallsweise Darmerschlaffung, d, h. Durchfall, mußte nachts oft das Wasser lösen, war ganz geschwächt und
appetitlos. Von diesen Leiden wurde ich bald vom Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen geheilt,

Sils, den 27. März ISSS. Magd, Brehm, Beglaubigt: Gemeinderatslanzlei Sils i. D.
Ischias, Hüftgelenk- und Hüftnervenentzündung.
Ste wissen, daß ich bereits 18SV von Ihnen wegen obiger Leiden bebandelt und Mittel bezogen hatte, Jch hatte

dann einen kleinen Rückfall 1932. Auch dieser wurde bald von Ihnen geheilt. Ta ich jetzt ein Jahr wartete und kein
Rückfall eintrat, bescheinige ich Ihnen, daß Sie mich von chronischem Ischias und Hüftnervenentzündung glänzend
geheilt haben. Vorher hatte mich mancher Arzt erfolglos behandelt.

Krauchthal, den 23, Februar 1S3S. F. Mauerhofer. Amtlich beglaubigt: Gemeindepräsident I. Egli,
Schuvpenflechten, Psoriasis.
Jch litt monatelang an diesen Flechten, an furchtbarem Beißen und Jucken, speziell am Abend, so daß ich die Haut

blutig kratzte. Durch Ihre Anordnungen und vorzüglichen Mittel wurde ich gänzlich geheilt und möchte allen empfehlen,
die von obigem Leiden befallen sind, auch Ihre Hilfe in Anspruch nehmen.

Hiintwangen, den 29, März 19SS, Frau Meier>Arn, Unterschrist beglaubigt: Gemeinderatslanzlei
Gelenkrheumatismus.
Seit Monaten litt ich an Schmerzen in den Gelenken, speziell in den Kniegelenken, Man konstatierte sogar Wasser

in den Kniegelenken, In meinem Beruf war ich durch dieses Leiden sehr behindert, Jch schickte dem Medizin- und
Naturheilinftitut Niederurnen mein Wasser und Krankheitsbeschreibung und wurde bald geheilt,

Miihle.Speicher. den S. April 1983, F. Beerli Unterschrift beglaubigt: Ter Gemeindeschreiber Buff
Ischias, Hüftnervenentzündung, nervöse, rheumatische Schmerzen.
Seit Monaten litt ich an einem Bein, zuerst merkte ich es in den Hüften, hatte Schmerzen beim Seben und

Aufstehen in den Fußgelenken. Schon nach der erften Sendung trat eine Besserung ein und nach streng nach Anordnungen
durchgeführter Kur, wurde ich ganz geheilt durch das Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen,

Neuheim, den 2«, März 1932, Frau Joller. Unterschrift amtlich beglaubigt: Einwohnerkanzlei Nenheim,
Gelenk- und Muskelrheumatismus.
Trotzdem ich schon jahrelang an obiger Krankheit litt, wurde ich nach kurzer Zeit geheilt vom Medizin- und Natur-

heilinsttlllt Niederurnen.
Kurzdorf, den 7. September 1932, Frau H, Schmid, Unterschrift amtlich beglaubigt: Notariatskanzlei, F, Meier, Frauenseld,
Asthma, Herzschwäche und Nierenleiden.
Nach verhältnismäßig kurzer Kur, angeordnet vom Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen, wurde ich von

obigen Leiden ganz gebeilt,
Brienz, den Sl, August 1932, Frau M, Fischer, Unterschrist amtlich beglaubigt: Geineiuderatspräsident B, Schneiter.
Ekzem und Milchschorf.
Mein Kind war an obigem Leiden erkrankt. Dasselbe wurde nach kurzer Zeit vom Medizin- und Naturheilinftitut

Ntederurnen geheilt,
Murgenihal, den 17. August 1932. Frau Ruf.Berchtold, Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeindeammann Ei, Pliisz.

Wer geheilt sein und wissen will, was ihm fehlt, schicke sein Wasser (Urin) und Krankheitsbeschreibung an das

Medizin- und Naturheilinstitut Niederurnen (Ziegelbrücke)
Gegründet 1S0S. Man verlange Prospekte. Jnftitutsarzt: Dr, I. Fuchs.



Huster
L«I.u«r«sce 8t, IZsIIsn u. ^iirivk

Kie^erlsssunAeri in i

Altstätten, LucKs, DeKersneZm, k^lsvvZI,

tteerdruFK, lVIels, lXelZIau, lZspperswil,
IZKeinecK, IZorscnscn, 8t. MsrAretKen,
^nsl, U?nscK, v?wZl, VVAttenstsllt, Wstt-

>vi! unä Wil

Brills 1SZ2

tt^potkeken l?r-. Z«5,400,000,-

ObliZationen l46,400,0M,-
SpsrKssss 203,300,000.-
Lilsn-.Lurnme 4Sl,700,0w,-

VermözzensverwaltunF

Oftmals teblt es Innen an 6er ^eit
«äer aucti sn äen Zutaten, eine

Ante risusFemscbte Luppe ner^u-
stellen — unä äoeri mocliten Lie
immer eine v^älirsebskte, wolil-
scbmeekenäe unä Kräftige Luppe
suftisclien. Oreiien Lie in äiesem
l^slle vertrauensvoll ?u l^IsAAi's
Luppen, unter äeren reicrier
Lortenausv^sbl Lie immer eine

passenäe Luppe iinäen v^eräen.
OslZ ^sAZj's Luppen nur eine

Kur^eKocn^eitbraucnen, istllinen
ja scnon längst bekannt, unä äalZ

sie in inrer Qualität ein^iZ sinä,
ist ebenso v/abr.
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v«r»l>t««ein llu«t«n, V«r««KI ^iuiins, »«st«K«»aer ^«I««rK«iit leiclen unck

SM" vollständig umsonst ein Suen mit ^dbiiriungsn "VW

,,81n,Ä I,»iK»L»zilI«!«t«» d«li»»r?". llnl ^«Sem LranKsn Sele?er,ds!t üll gsbsn, sivd ^.ukklärung

punlmsnn ^ eo, Serlin ISS, I^üsselstr. 2S-2S «

Oer Weg nur Lrlsngung jugsncirris<:risr
nstur«skrsr

?r. 4.?S l?orto ete, 80 «ts.>

Wimpsrn u Srsusn

virck, 1>reis?r, (?orto et«. S« Ots.)

LenSns Süsts

<?«rt« ete, SS Ots,)^

Osmsnbart

ScKönKeit
ist^Idnsn Lsratsr uncl liniier ^ufflsiob. Sis ^stsllt

SrknKrungsn Aann in Ibrsn Dienst. Sie KilN ciort,
v« sobon »lies niögiieds versagte. Sie bietst Innen
mit ikreii natiirljenen, absolut unsokäcilivdsii Nit-
tsln »IIss, vas Sie ^u verniinktisssr, srkolAsioKersr
SodönKsits- unck llorpsrptlsge nötig baden,

so Ots,)
^ ^

bleibt, ?r, S—. (^ort/ unS Ver-
?rei» ?r, S—. <Z?ort« «to. 50 Ots,)

ZcKröclsr-SenenkS, Surick 120, Lakmtws^ ». x 52
IM Selbstunterricht, Nach dieser neuen
Methode m. lös Abbildungen können Sic
die modernste», sowie die Stter» Tänze
sicher u. bequem zu Hause erlernen. Jeder

Schritt ift genau abgebildet und erklärt, Verlang,» Si« die aller-
neueste, «erSesterte Auslage Kr, 3.3<i
Z>a« Geheimnis des Krücks i» der Liebe „3.—
Zi« Kunst der gewandte» Unterhalt»»« „3.-Z>«« neue Auch zum Uotlache», s Bände zus. „ 3.Z«
ZledeKnnfi. Anleiwng, stets schlagsertig zu reden „3.—
Moderner LtebesSriefsteller. Praktischer Ratgeber „ i!.7i
Klotte Kandschrist durch neues Verfahren „ 3. —
Hleue Kartenkunststücke n»d Aanbereie» ». 7K
Wie «erde ich größer Bis So om erreicht
Was muß der Ma»» vor und no« der ßh« missen? „ S.S«
Z>ie Entstehung, Kntmicklung «. Keburt des Menschen.

Sehr lehrreiches, interessantes Werk mit 274 Bildern K.8»
Knxnose und Suggestion. 12 Unterrichtsbriese, 2 Bände „ 5.S«
Ate metir schüchtern. Sichere Beseitigung von Schüchtern»

heit. Energisches Austreten
"

„ 3. —
Buchhandlung P.Strub, Chur 14, Loestraße,

TN



kksll.^o, Sieses Ksrrlions Stärkung»» u. KrSNi»

ung veuiger ze5iikrlicke, rn«i»t Isivnts Ssburtsn

l ?I, ?r, IS.—, eine Kalke ?i, ?r, l«,— vortosrei,

siek kiir Sit uriS jung, I«äNNSr ui>S rrsuSN. Äs r

folgrsiensts". — 1 ?I, ?r, 17,—^ine^Ik??!,??, 9 —

>
psuVi<eIke?8 »s°^ V/6

IsIspKou 23 — kostedeoK-Kout« IX 797

iXeues lieben in Klüt unli

Leson6ers wicKtiAe Lestsnäteile:
?KospKorssurer L^siK uii6 Nsltose, sis grosse
lXerven- uncl (?skirnsts.rker uncl l^eiZen-
extrskt sis VerclsnniiAsfSr6erer.

I^Ä,lZ0 OI.1'L5s

In js6em
KranKKeitssa»

wird Ihnen bei Einsendung dieses Gutscheines gratis Auskunft erteilt über unbedingt notwendig
anzuwendende giftfreie Natur-Heilmittel, welche sich tausendfach bewährt haben. Größte Natur-
Heilpraxis, gegründet 1887. Zehn verschiedene Prospekte gratis. Eigenes 368 seitiges Naturheil-
Praxisbuch farbig illustriert gebunden nur Fr. 5.—. Von 10,000 Auflage nur noch wenige Exemplare

vorhanden, Nrin-Untersuch, Augendiagnose, ParaPack, täglich Sprechstunden.

Ausschneiden und einschicken! Gratis.

Gutschein. An die NatUlhelI'?rax!s Schönenberger, Ebnethus.

Herisau.

Erbitten Rat für Natur-Heilmittel bei (Krankheit) - ^

Alter: Adresse:

Straße und Nr.: Ort: —, ^



Dankschreiben.
Ihr Wacholderbeersast ift doch der Beste. Frau S. in V.
Bitte senden Sie mir 6 Stück Arnika°Oel-Seife. Jch habe noch keine bessere bekommen als die Arnika-Ocl-

Seife «on Schönenberger»Seiler, Jch habe diese Seife wegen meiner sehr empfindlichen Haut schon jahrelang
im Gebrauch. Sek. in 8,

Der Kräutcrarzt, der mich wieder auf die Beine gestellt hat, heißt Schöncnberger-Seiler, Herisau, schreibt
ein Klient an Herrn Kantonsrat ^V. in H.

Wir danken Ihnen noch herzlich für Ihre Mühe und die Zusendung per Expreß. Die Blinddarmentzündung
ist gottlob vorbei und haben wir dies Ihren Heilmitteln zu verdanken, L. in N.

Bitte senden Sie wieder 3 Schachteln Virtufor. Es ift doch gut für nervöse Kinder, welche viel lernen
müssen. Frau L. in 8v.

Jch freue mich jeden Tag meiner Gesundheit, die ich Ihnen zu verdanken habe. Frl. 'W. in 3t. (Z.

Die indischen Niercntropfen haben mir ungemein gut getan und ich kann sic daher aufs wärmste empfehlen.
Frau 'VV. in R.

Das vor zwci Jahren bezogene „Radioforte" war ausgezeichnet, Jch hatte cine gute, rasche und fast
schmerzlose Geburt. Jch möchte es wirklich jeder Frau empfehlen. Frau in ö.

Seit Mamma Ihren Nierentee und Nierentropfen gebraucht, geht es ihr bedeutend besser. Frau ?5. in i^,.

Auch die Herztropfen wirken sehr beruhigend, ein gutes Schlafmittel. in II.
Betreff Ihrem Jerusalemer-Wunderbalsam teile ich Ihnen mit, daß er uns in vielen Leiden geholfen hat.
Es ift nicht zu viel behauptet, daß ich sage, meine Braut lebte schon nicht mehr, wenn wir nicht auf Sie

aufmerksam gemacht worden waren, V. in L.
Die letzte Sendung Hai außerordentlich gewirkt und hat mich nach bereits 3-jahrigem Magen» und Darmleiden

innert 2—3 Tagen soweit hergestellt, daß ick wieder alles essen kann. lZ. in V.
Die Virtufor ift unser beliebtes Frühftückgetriink, sowie auch für die Nachtmahlzeit geworden. Frau 1^. in 0.

Wer geheilt sein will, schreibe an das

Naturheil-JnAtut SehLnsnberssr - Setter, Herisau, (Telephon 475)

" MM" '
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S 7« 16.—
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«7 ^
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z KKorcle, 77 Ls, en « ^

VIottnsn

Kaeiii««ppurass

torm van

iotierie, Kisrer rlmpksng, Kornpl. Ltc>ti«n?S.»k«.

rllcke, Z0 cin ?WItenteIIer s!nscK!islZIIcn 10 3tUeK
25 cm cisKtro-Scric,»-



/kK^S^
Ho/'sonsn Ke c/sn s/isn ^Vs/nsn
„L'snnucks/'" sus unck ^/sisn wi/'«' sis
össisiiasn, wis aui unck vcz/'isi/ns/i
<8'snnucks/' L'ei/sn-unck ^sssn/nitts/
sinck. L'sii ^Sl? cksn/'sn «/'//'susn sisü L'snnvcks/-

Kzi/en- unck ^sssn/niiie/ a's/' 6unsi cke/- L'snuieiTs/.
^isus/z-susn. Mssüsn Ks ss/Ss/' s/u nsonsisn
Vj^ssonisL sius /'/'«bs /nii L'onnucks/'s Ovsissi/s,
cks/n ssiösttsiic/su IVsssn/nittsi öisnns 7, ocks/- /nit
^onnuckez-s ^osn- una' ^siittisssnssi/e.
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Osmen-iXonfeKtion Damen-XVä8cns

V/eiLwsren

Sö8ten krlolg
versprecksn äis Inserate in äer
vom Verleger äes Appenzeller
Xslenäers Keräusssssbenen

„^??LIVXL^^LkZ l.^lVVL8.^LI?VI<(Z«
in l'rogen.

^»e Watten
Munition unci

Artikel
tili- Isgä, Sport unc! Vsrteiäi-
gung ill AröSLtsr ^usvälll

Kspsrstursn b!IIig8tsii ?rsissn

RorsollaeKerstr, S2

8t. Lallen
«sgr. 1842

Die (Ziasnütte LülscK senäet
Aerne jetler ttsuskrsu gratis
Znr illustriertes kZücKlein
„lls8 .inmsölieli von ^llentsn"
u. Lemüsen in cler Külscner
k^lsscke. Darin wiruKe?eiAt,
^vie man «Kne Sterilisier-
«ppsrst unS teure (Zläser
brückte einmscnen Kann.
Verlangen Sie es. Post-
Karte AenüAt.

Wenn 5ie Selci anlesen
Wenn Sie SeI6 brsuenen

stekt äie ZLNWMLMScttL V0l.K8ö^IVk(
rnit iKren66»IisäeriässunAen ?u IKrer VerfügunA,
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